
 

 
 
 
 
 
Weingut Markgraf von Baden ist in den VDP aufgenommen worden 
 
Schloss Salem, den 06.12.2011 
 
 
Das Weingut Markgraf von Baden ist in den Verband der deutschen 
Prädikatsweingüter (VDP) aufgenommen worden. Der VDP ist die 
renommierteste Vereinigung von Spitzenweingütern in Deutschland. 
Die Aufnahme erfolgte einstimmig am 05.12.2011 im Rahmen einer 
Mitgliederversammlung des Regionalverbandes Baden des VDP. 
 
Bernhard Prinz von Baden: „Ich freue mich über die Aufnahme in den VDP. Die 
Mitgliedschaft ist Ansporn zu weiterem Qualitätsstreben und Bestätigung für die 
konsequente Arbeit in den Rebanlagen und im Keller in den vergangenen Jahren.“ 
 
Der VDP wird als Eliteverband des deutschen Weinbaus bezeichnet und versammelt  
200 bedeutende und oft visionäre Weingüter. Weine von VDP-Weingütern sind auf 
der Flasche mit einem Adler mit integrierter Traube gekennzeichnet. Qualität von der 
Basis bis in die Spitze, nach strengen Erzeugungsrichtlinien und umfangreichen 
Kontrollen ist die Grundvoraussetzung für eine Aufnahme in den VDP. Im VDP sind 
für die Mitglieder eine Erntemengenbegrenzung zur Steigerung der Qualität, 
ökologisch verantwortlicher Weinbau, Weinausbau nach traditionellen Verfahren und 
eine Beschränkung auf traditionsreiche Rebsorten selbstverständlich. Mit der 
Aufnahme in den Regionalverband Baden ist automatisch die Aufnahme in den 
Bundesverband des VDP gekoppelt. 
 
Das Weingut Markgraf von Baden bewirtschaftet 101 ha Rebflächen am Bodensee, 
25 ha in Durbach (Schloss Staufenberg) und 9 ha am Hochrhein (Gailinger Schloss 
Rheinburg). Neben anderen Auszeichnungen (u.A. AWC Vienna, International Wine 
Challenge, WeinPlus) wird das Weingut Markgraf von Baden im Guide Gault Millau 



 

mit drei Trauben geführt und der Weinführer des Feinschmeckers zeichnet das 
Weingut Markgraf von Baden für „gute bis sehr gute Weinqualität“ aus.  
 
In den vergangen zehn Jahren wurden im Weingut Markgraf von Baden Investitionen 
von ca. 8 Mio. Euro getätigt. Die Rebanlagen in Salem und Staufenberg wurden 
erweitert und erneuert. Zur Bewirtschaftung der Reben wurde in moderne Geräte und 
Technologien für eine schonende Bodenbearbeitung investiert. Auf Schloss 
Staufenberg wurde der historische Keller wieder hergestellt. Im Gesamtbetrieb sind 
rund 200 Holzfässer angeschafft. Der Birnauer Oberhof inmitten der Reben am 
Bodensee wurde renoviert. Auf Schloss Salem ist eine moderne Vinothek in 
historischem Ambiente geschaffen worden. Zur Erhaltung von ursprünglichen 
Klingelberger Riesling Reben wurden 150 alte Rieslingvarianten aus ganz Baden 
selektioniert. Sie wurden an dem Ort angepflanzt, wo bereits Markgraf Carl Friedrich 
1782 erstmals in Baden Riesling reinsortig anbauen ließ. Das wissenschaftlich 
begleitete Projekt wird von Slow Food unterstützt und dient der Förderung der 
Biodiversität der Riesling-Rebe.  
 
Das Weingut Markgraf von Baden bietet jährlich vier Ausbildungsplätze. Im Jahr 
2011 wurde die Auszubildende Silvia Gietz Jahrgangsbeste in Baden.  
 
 
 
 
 
 
Für weitere Rückfragen: 
Weingut Markgraf von Baden 
Schloss Salem 
88682 Salem 
Tel. 07553 81-284 
Fax: 07553 81-569 
weingut@weingut-salem.de 
www.markgraf-von-baden.de 
 
 


